
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Oldenburgische wöchentliche Anzeigen. 1749-1826
1780

18.12.1780 (No. 51)

urn:nbn:de:gbv:45:1-977101

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-977101


Nro . 51 .

Olden

wöchentliche

burgische

Anzeigen .

Montag , den 18 . Dec . 1780 .

I . Gerichtl . Proclam . und Publicat .
1 ) Die Eröfnung der Präferenz Urtel , auch Bergantung und Löse in Eilert Menken Con

cursfache ist von Herzogt . Regierungseanglen bis weiter ausgesetzt worden

2 ) Es hat Dierk Barchorn in Amfterdam , feine auf Diert Menken Bau ju Eckfleth beles

gene Kötherey mit Zubehör , an Hinrich Nehmen verkauft .

Die Angabe ist den 18ten Jan . a . f. , beym hiesigen Herzogl . Landgerichte .

3 ) Burchard Then ist gesonnen , die an sich geldfete Berend Johlfsen Concursgüter den

24 Jan . a . f . in Chriftian Lapken Wirthshause zu Eckwarden , verkaufen zu lassen .

Die Angabe ist den sten Jan . a . f. , beym Herzogl . Develgdnnischen Landgerichte .

4 ) Diederich Friedrich Alfs , zu Delmenhorst , ist gewillet , die aus der Bergantung gelösete
Rigbersche Kötheney zu Hengsterholz , Stückweife oder überhaupt , den zten Febr . in

Harm Segelfen Wirthshause zu Hengsterholz , verkaufen zu lassen .

Die Angabe ist den 24ften Jan . a . f. , beym Herzogl . Delmenhorstischen Landgerichte .

5 ) Wider Jürgen Hauerken , Köther zu Neustadt , ist Schuldenhalber , beym Herzogl
Schwener Amtsgerichte , der Concurs .

( 1 ) Die gabe ist den isten Jan . (2 ) Deduction den 23ften Jan . ( 3 ) Prioris
tåt , Urtheil den sten Febr . ( 4 ) Bergantung oder Ldse den 19ten Febr . a . f.

6 ) Robe Lhers hat seine zu Zetel belegene Bau cum Pertinentiis , an seinen Schwager

Dette Stöschen verkauft . po

Die Angabe ist den 1oten Jan . a f. , beym Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte .

7 ) Johann Fröje zu Gristede ist gefonnen , feine auf Wessels Ban zum Jaderberge belegene
und anerkaufte 4 Jick Kleyland , den 20 Jan . a . f . in Johann Hinrich Menken Haufe

zum Jaderberge , verkaufen zu laffen .

Die Angabe is den 1sten Jan . a . f. , beym Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte .

3 ) Johann Wittje und deffen Mutter , Anne Margrethe , haben das von weyl . Johann

Bittje er Concursu gelösete Handken Erbe zu Ohrwege cum pertinentiis , an Johann
Hinrich Bruns verkauft .

Die Angabe ist den isten Jan . a . f. , beym Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte .

9 ) Gerd Hinrich Schröder , zu Elern , hat seinen sogenannten alten Kanip , an Siefke Brus
mund zu Efern verkauft .

Die Angabe ist den 22ften Jan . a . f. , beym Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte .

10 ) Wider Johann Budden , Kother zu Danickhorst in der Vogtey Zwischenahn , entschet
Schuldenhalber , beym Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte , der Concurs .

( 1 ) Die Angabe ist den roten Jan . ( 2 ) Dednction den 24ften Jan . ( 3 ) Prioris
tat Urtheil den sten Febr . ( 4 ) Vergantung oder Löse den 1oten Febr . a . f

11 ) Es sollen alle und jede , welche an des weyl . Gerd Hartnacks , gewesenen Rothers ze

Leddefeld , Eckwarder Kirchspiels , im Butjadingerland , Nachlaß , ex capite hareditatis ,



vet Crevity king ju guben vermeinen , for ) for erorrat Boer Guldforde

rung und zwar die Einheimischen auf den joten Dec . a . c . die Pluswärtigen aber auf

den sten Febr . a . f . beym Herzogl . Develgdnnischen Landgerichte angeben und gehörig
bescheinigen .

Ad Requifitionem .

Bey Fortſchung der Inquifition wider die allhier inhaftirteMaſemann Beermann, und
Compl . find annoch folgende als gefährliche Diebe bekannt worden :

1 ) Michael Blarch , cin Scheerenschleifer , über so Jahr alt , mittelmäßiger Statur ,
schmalen Angesichts , hat kohlschwarze Haare , worunter sich jedoch schon einige graue befin
ben , ist gewöhnlich gut gekleidet und pflegt einen blauen Rock mit glatten gelben Knöpfen ,

und langen Quertaschen , eine filberne Uhr , lederne Beinkleider und sehr große ein halb Pfund
schwere filberne Schuhschnallen zu tragen . Er führet oft seine Ehefrau und seine Tochter
mit sich herum . Erftere auch schon über so Jahr alt , hat ein schieres etwas gelblich Ge

ficht , schwarze zum Theil sehr graue Haare , ist von mittelmäßiger Grösse , aber sehr stark ,

tråget eine Bügeltasche welche so stark mit Silber befchlagen , daß daran über Pfund Sil
ber befindlich seyn soll , ferner am Halfe ein filbernes Creuz und im Camisohl dicke silberne
Knöpfe von der größe eines Lauben Eyes . Sie redet auch holländisch . Die Lochter ein

Madgen von 14 Jahren soll der Mutter sehr ähnlich sehen , auch im Camisohle sehr erho
bene filberne gereifte Knöpfe tragen .

2 ), dessen Stiefsohn mit Vornahmen Michael dessen Zunahmen aber nicht bekant . Ift
etwa 16 Jahr alt , sieht sehr wohl aus , hat geibliche Haare , trägt auch einen blauen Rock

aber ohne Quertaschen und mit blauen Knopfen , gehet gewöhnlich mit seinem vorhin be

schriebenen Stiefvater .
3 ) der Jude Joseph (ein anderer als derjenige diefes Nahmens welcher im Steckbriefe

von 10 Nov . d . J . Nro . 7. beschrieben ) ist etwa gegen 40 Jahr alt , ein langer schmaler

Kerl , hat einen rothen Bart welchen er um den Kinn stehen läßt und trägt gemeiniglich einen

langen blauen Rock , führt auch eine Frau und einen Sohn von etwa 12 Jahren mit sich herum .

4 ) der Jude Shßfind , von kurzer unterfeßiger Statur etwa so Jahr alt . Er hat greife

Haare , und trägt einen langen Bart hat zuletzt ein blaues Kleid und blaues Camisohl ges

tragen . Dieser Jude ist schon vor einigen Jahren , eine geraume Zeit bey dem Amte Rotens

burg in Urreft gewesen .

5 ) der Jude Hirsch , ist ein Kerl von 30 bis 40 Jahren , von mittelmäßiger Größe und
fehr schmaler Statur , hat braune Haare die er hinten am Kopfe in einen Band , oder auch

folche wohl auf dem Kopf in eine Flechte bindet , trägt einen weisen Rock handelt auch mit

Leder zu Beinkleidern .

6 ) der Jude Abraham ohngefähr 20 Jahr alt , ist von mittelmäßiger schmaler Statur ,

hat schwarze Haare und gehet etwas gebückt .

7 ) Ein Jude , deffen Namen bis dahin noch nicht ausfindig in machen , etwa 4- Jabr

alt , hat rothe Haare , welche ihm ganz seif fast wie Berften um den Kopf berum abfteben ,

ift von mittelmäßiger Größe und trägt einen weiffen Ueberrock , geht ebenfalls sehr gebückt .

8 ) der Jud Leibchen , ist von kleiner schmaler Statur , ohngefähr 25 Jahr alt , hat

braune Haare , ein dickes rundes pockengrübiges Gesicht , laßt am Rian einen kleinen abge

ftuzten Bart stehen und trägt gemeiniglich ein blaues Kleid und Camisohl mit blauen Knöp .

fen und lederne Beinkleider .

9 ) Holstein , ein Christ , von mittler bicker Statur , 30 bis 40 Jahr alt , hat schwarze

Haare , trågt einen blauen Oberrock und schwarze Beinkleider .

10 ) Wilhelm Schulze , ein Kerl von Ziegennermäßigen Ausehen , welcher sich auch zus

weilen für einen Kesselflicker ausgiebet .

11 ) Falke , ist ein ziemlich großer und dicker Kerl , fchon bey Jahren , hat ein schwarz¬

lich Gesicht und schwarze Haare . Er trägt auch wohl eine Kiepe auf den Rücken , und bet

telt auf dem Lande herum .

12 ) der sogenannte schwarze , auch wohl der dicke Friedrich , ift der Beschreibung nach

ein dicker schwarzer Kerl , welcher auch zuweilen und zwar hauptsächlich unter dem falschen

Vorwande bettelt , er sey ein Schiffer dessen Schiff in der See verunglücket .

Da es nun zur Sicherheit der hiesigen und benachbarten Lande höchst nöthig ist, daß diese

so wie auch die in den Steckbriefen vom 26ften Oct . und 1oten Nov. d . . beschriebenen

Verbrecher als welche fich sämtlich von Diebstählen nähreu zum Theil auch zu einer sehr ge

fährlichen ordentlichen Diebes Bande gehören , balduidglichst zur Haft gebracht werden , so



werden aller Orts Obrigkeiten in jabkoinm juris Dichpfreund ) cijepet ble ungrigen

aber nochmahls nachdrücklich befebliget , darauf in ihren Gerichtsbezirken fleißig ach

ten zu lassen , diejenigen von diesen Leuten welche sich etwa daselbst betreten laffen sollten zu

arretiren und davon lins baldmöglichst Nachricht zu geben und resp . zu berichten , auch aus

fer denen am Ende des Steckbriefes von 1oten Nov . bemerkten auch noch vorzüglich auf den

Dafelbst fub Nro . 10 befchriebenen Inden Machole , und auf die in gegenwärtigen Steckbriefe

von 1 bis 4 bemerkte Michael Blarch ) , dessen Stiefsohn , und die Juden Joseph und Süßs

Find ein besonders Augenmerk zu richten . Zugleich wird hieben nachrichtlich bemerkt , daß

die im Steckbriefe von 26sten Oct . d . J . fab Nro . 7. 19 und 20 . bemerkte Heinrich Schlette ,

Der Korbmacher Carl Ludwig Möller und der preußische Heinrich resp . von den Königl .

Preußischen Amte Kahden , der Burgvoigten zu Zelle und dem Amte Lanenförde bereits zur

Haft gebracht worden .

Gegeben Hannover , den isten Decembr . 1780 .

Königl . Groß Britannische zur Churfürfil . Braunschw . Lüneb . Inftig Canzelley

verordnete Direcktor und Räthe . v . Bilderbeck

Oldenburger Getraide - Preise .
Butjadinger Wintergårften

Bohnen

Weishaber

II . Privatsachen .

so Rthlr . Louisd ' or .

62

28

J . D . Olde .

1 ) Der Hansmann Johann Schröder im Neuenbrock hat einen guten durchgefeuchten
Ballen , der zu Maytag drey Jahre alt und zum Springen sehr tüchtig ist , zu verkaufen .

2 ) Dierk Kopmann Kirchjurat zu Bardenfleth hat 125 Rthlr . Gold fofort zinsbar zu

belegen .

3 ) Johann Jansen zu Stollham hat seit geraumer Zeit einen fremden Ochsen auf seinem

Lande gegraset , den der Eigenthümer gegen Vergütung des Grasgeldes , und der Rosten

wieder erhalten Fann .

4 ) Der Herr Berwalter Schneiter zu Wartfeld will die vormalige Rochanen Hofstelle fu

Ellwürden , welche jetzt von dem Herrn Administrator Meuble bewohnt wird , mit dem

daben vorhandenen Lande , welchem noch an Pflugland von dem Gut Wartfeld so viel

als verlangt wird , hinzugefüget werden kann , von Maytag 1781 . auf 3 oder 6 Jahr

verheuern .

Der Sief je Birger and Gaftmirth Joh . Herm . Bischoff hat care Stube nebst einer kleis

en her , oben im Hause vorn nach der Langenstrasse , welche der Musisaut Erde

mann t bewohnet , auf Ofters anzutreten , mit oder ohne Meubien zu verheuern .

Auch eine Hütte beym heil . Geifts Kirchhof belegen , gleichfalls zu verheuern .

6 ) In der Meyerschen Buchhandlung wird nunmehr der vom Hrn . Sector Borhek zn Bie

lefeld nach der Weffelingschen Ausgabe zu veranstaltende correcte Abdruck des ältesten

Griechischen Schriftstellers , des Herodotus , herausgegeben , und die Pranumeration
zu zwei Gulden Conventionsgeld für den ganzen Herodotus angenommen ; hiebei er

halten die Herren Schullehrer sowol als andere Liebhaber und Beförderer der griechis

schen wieder auflebenden Litteratur , welche den Vorschus auf zehn Eremplare baar eins

fenden , das eilfte ganz frei , so wie man auf fechs Eremplare das sechste bey der Abs

lieferung in der Leipziger Ostermeffe frei bekomt .

Auch wird in der Ostermesse 1781 der zweite Theil des Hezelschen Bibelwerks an die

Herren Subscribenten , das Stück für baare zwei Gulden Conventionsgeld , zu Leipzig

abgeliefert , Lemgo , den iften Dec . 1780 .

In hiesigen Gegenden bin ich erböthig , zur Beförderung der griechischen Litteratur

unter uns , und aus alter Freundschaft gegen die Handlung , so die Ausgabe des He .
Manjs .

rodotus veranstaltet , die Prånumeration zu besorgen .

7 ) Johann Eilers im Oldenbrock Niederort und dessen Curator Claus Schröder , lassen des

erstern daselbst belegene Bau , als Wohnhaus , Mohr und Klepiandereyen auch Ume

ländereyen am 29 . d . M . Mittags um 12 Uhr in dem Wohnhause auf der Eilerschen

Bau überhaupt oder stückweise auf einige Jahre öffentlich den Meistbietenden verheuern .



8 ) Dem Johann Wilksen zum Mohr finger Sande , Abbehauser Kirchspiels ist vor geray ,
mer Zeit ein alt Schaaf zugelaufen . Der Eigenthümer muß es gegen Anzeige der
Merkmale und Erstattung der Kosten innerhalb 8 Tagen abfordern .

9 ) Hinrich Reinhard Maes ist gesonnen , seiner Pupillen weyl . Berend Brauen Kinder , in
der Stollhammer Wisch belegene kleine Stelle mit 12 ein halb Jack Landes , am 30. d .
M . Nachmittags 2 Uhr in Reinhard Oeifen Hause bey der Stollhammer Kirche auf
ein oder mehrere Jahre aus der Hand zu verheuern .

10 ) Es ist dem Oltmann von Reecken zum Oldenbrock vor 8 Lagen eine dunkelbraune
Stute zugelaufen , welche der Eigenthümer gegen Erlegung verwandter Kosten forders
famfi abfordern muß .

11 ) Weyl . Frerich Freels Lochter Vormund , Johann Oltmanns zum Mittelbeich ist geson .
nen , seiner Pupillin Erbzinsmühle zu Muhwarden mit ungefähr 19 Jücken Landes , so
theils im Grünen theils zum Bflügen gebraucht wird , am 12ten Jan . 1781 . in Johann
Hinrich Mahlmanns Wirthshause zu Nuhwarden , auf drey Jahre von Maytag 1781
bis 1784 . zu verheuern .

12 ) Die Bormündere von weyl . Herrn Amtsvogts Erdmann nachgelassenen minorennen
Kindern , Kaufleute Wenken und Michaelsen fen . in Elefleth find gesonnen , zwey zu ihrer
Pupillen Erblaffers Nachlaß gehörige Mcitpferde , als ein caftanienbraunes Mutterpferd
und einen fuchsfarbigen Wallach unter der Hand zu verkaufen . Wer Bel eben haben
sollte , das eine oder andere zu erhandeln . kann sich ben gedachten Vormündern je eher
je lieber melden .

13 ) Auf Veranlassung der Streitschriften des Herrn Confiftorialraths Coners ist herausges
kommen : Bertheidigung des grössern Jeverschen Katechismi in cinem Sendschreiben
an seine Hochwürden den Herrn Profeffor der Theologie , D. Johann Peter Miller zu
Göttingen von Heinrich Meene Consistorialrath und Superintendent in Jever . Dieses
Sendschreiben ist ungebunden zu haben bey dem Hofbuchbinder Trendtel in Jever
für 6 ftr

14 ) Bey dem Poftfchreiber Herr Schwarting find in Commission zu haben : Göttinger ,
Gothaer , Lauenburger und Berliner Taschenkalender ; der Göttingische und Bossisch .
Göckingtsche Mufenallmanach auf 1781 . Auch nimmt derfelbe Pränumeration an :
Auf das deutsche Museum , den deutschen Merkur , Göttingisches Magazin der Wiss
senschaften und Litteratur , Ephemeriden der Menschheit , Schiözzers Briefwechsel ,

echhrlins Chronologen , Kieler Journal , Mercure de France Bernoulli Sammlung
furzer Reisebeschreibungen , Hamburgisches politisches Journal mit einem gelehrten
Anzeiger , 3diners fesebuch für alle Stunde , Gothaer Theater Journal c.

15 ) Weyl . Wilke Kloppenburgs Wittwe im Hammelwarder Auffendeich ist gesonnen , ihr
Wohnhaus mit den dazu gehörenden fåmintlichen kändereyen , so in einem guten öfte
und Mohr and circa 34 Jack Kleyland bestehen , und wobey zu bemerken , daß das
Haus in gutem Stande und zur Landwirthschaft sehr gut eingerichtet , auch eine noch
fast neue Scheune daben vorhanden sey , der Wuhr aber diesen Herbst mit Rocken grds

ftentheils befaamet worden und recht gut steht , und die Kleylandereyen alle im Grünen
und im guten Stande sich befinden , den zten Jan . 1781 . in Claus Gruben Wirths
Hause bey Logemanys Leich , auf ein zwey oder mehrere Jahre aus der Hand zu vers
heuern .

Todesfall .

Am 13 d . 5 . ift Herr Jacob Friederich von Bahrendorf , des St . Annen Ordens
Ritter , Conferenzrath , und Director der hiesigen Herzogl . Regierungscanzley hirfelbst
mit Tode abgegangen . Der fel . Herr Conferenzrath war d. 18 April 1706 . auf dem
Gut Mieste im Hochfiift Osnabrück gebohren , im Jahr 1737 zum wirklichen Nath
der hi figen Regierungscangley bestellet , 1765 zum Conferenzrath und Cansleydirector
ernannt , und im Jahr 1773 . mit dem St . Annen Orden begnadiget , und genos in
einem 43 jährigen Dienst , die auf seinen Diensteifer , ausgebreitete Kenntnisse und
Rechtschaffenheit gegründete Gnade und das Zutrauen dreyer dänischen Monarchen ,
und zalezi des jezigen gnädigsten Landesherrn bis zu feinem Ableben .
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